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Grußwort 

 
 
Liebe Leserinnen und Leser, 
 
wir haben Sommer und es ist Ferien- und Urlaubs-
zeit. 
Viele, viele Menschen sind unterwegs oder machen 
es sich zu Hause gemütlich. 
Endlich Zeit haben für sich, für die Familie, für 
Freunde und Bekannte. 

Erholung und Entspannung ist angesagt. 
 
Wie wäre es in diesen Tagen damit, mal wieder mit 
Gott zu reden, also zu beten? 
Vorweg: Gott "daddelt und babbelt" nicht.  
Unser Sprechen mit ihm sollte sehr persönlich sein. 
Wir sollten fühlen und empfinden, mit wem wir re-
den. 
Es hat mal jemand gesagt: „Wenn ein Mensch be-
tet, legt er die Hand an die Wolke, hinter der Got-

tes Geheimnis wohnt.“ 
 
Ich möchte einfach den Rat eines weisen Beters an seinen Schüler wei-
tergeben: 
 

"Willst Du beten, vergiss alles, was du getan hast oder vor-
hast zu tun. Gebrauche beim Beten keine Worte, es sei denn,  
du fühlst dich innerlich dazu gedrängt. Betest Du aber doch 
mit Worten, so kümmere dich nicht darum, ob es viele oder 
wenige sind. Nur eines habe im Sinn, dass in deinem Herzen 
eine einfache, tiefe Sehnsucht nach Gott wach ist. 

Ruhe in dem einfachen Bewusstsein, dass Gott da ist." 
 
 
In diesem Sinne wünsche ich Ihnen eine gesegnete und erholsame Fe-
rien- und Urlaubszeit und einen schönen Sommer! 
 
Ihr 
Monsignore Rainer Schadt 
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Kar- und Ostertage in St. Josef  

 
Ostern für Kinder 
 
Das ganze Jahr über, auch oder vor al-
lem zu den Hochfesten, möchte unsere 
Pfarrgemeinde auch für die kleinen Be-
sucher präsent sein.  
Deswegen fand, wie jedes Jahr auch 
dieses Jahr an Karfreitag ein Kreuzweg 
speziell für Kinder statt. Organisiert 

wurde er vom neuen „Kindergottes-
dienst-Team“ (kurz KiGo-Team).  
Ca. 20 Kinder fanden sich dazu um 
11 Uhr in der Kirche ein und wanderten 
unter der Leitung von Franziska Joseph 
und Michaela Fürstenberg von der Kir-
che über den Pfarrhof ins Gemeinde-
zentrum. An insgesamt 5 Stationen be-
schäftigten sie sich mit den letzten Stunden Jesu und auch ihren eige-
nen Erfahrungen mit Leid, Angst, Schuld oder Trauer, aber auch Hilfs-

bereitschaft, Trost und Mut. Jesus begleitete sie symbolisch durch eine 
Jesus-Kerze (getragen von den Kindern) von Station zu Station. Für 
den Kreuzweg hatte unsere ehemalige Gemeindereferentin Frau 
Czernek netterweise kleine Kreuzketten aus Pfeifendraht gebastelt, die 
die Kinder an jeder Station mit Perlen bestücken durften. So wurde der 
Kreuzweg gemeinsam im Gebet und Gesang ehrfürchtig begangen und 
die Kinder konnten ihre selbstgebastelte Kreuzkette als Erinnerung mit 
nach Hause nehmen.  
 
Aber nicht nur an Karfreitag war das KiGo-Team tätig. Zwei Tage spä-
ter, am Ostersonntag, gab es für die kleinen Besucher des „norma-

len“ Ostergottesdienstes dann noch eine kleine Überraschung. Im 
Pfarrgarten wurden kleine Ostergläschen mit Süßigkeiten versteckt, die 
es von den Kindern zu finden galt. Auch für den ein oder anderen Er-
wachsenen gab es am Ende noch etwas zum Entdecken und mit nach 
Hause zu nehmen.  
 
Wir freuen uns schon auf das nächste Osterfest! 
 

Franziska Joseph 
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Geläut für Papst Franziskus 

 
 
Für den Papst - unter dem Schutz des Allmächtigen –  
in Tradition Jesu - für die Zukunft. 
 

Vom Tode unseres Heiligen Vaters am Ostermontag 
waren wir dann doch überrascht und getroffen. Pfar-
rer Schüpke erfuhr auch erst nach Ende des Gottes-
dienstes von der Nachricht. Er hatte vor dem Got-
tesdienst die Nachrichten noch geprüft, aber da war 

noch nichts bekannt. 
 
Nach einem sehr spontanen kurzen Geläut von 10 
Minuten am Montagnachmittag kam dann mit etwas 
Vorlauf die Information zu einem Trauergeläut der 
gesamten Diözese am Freitag von 19:00-19:30 Uhr, 
für das sich über den „Helfende Hände“ WhatsApp-
Verteiler eine spontane Gruppe fand.  

 
Diese Aktion entwickelte schnell eine ganz wunderbare Eigendynamik. 

Im Anschluss an das Läuten wurde eine kurze und sehr schöne An-
dacht geplant und durchgeführt, in der wir gemeinsam gedacht, gebe-
tet, gesungen haben vor dem Bild unseres Bruders Franziskus. 
Ein kleiner gemeinsamer Imbiss für die fleißigen Hände des Läutens 
und gern auch die Teilnehmer der Andacht hat uns dann am Tisch im 
Pfarrzentrum versammelt. Hier war Raum für Gespräche zum Wirken 
des Pontifex, für Gedankenaustausch, Dankbarkeit, auch der Zukunft 
unseres Miteinanders. Mit vielen Händen war die daraus resultierende 
Arbeit sehr schnell gemacht, das anschließende Auf-
räumen wie alles andere eine sehr schöne Erfahrung 
von Gemeinschaft. 

 
Der Tag stand - das darf sicher gesagt sein - unter 
dem Schutz des Allmächtigen, man stelle sich das 
vor: 
Das Auf und Ab durch die engen Durchlässe des 
Turmes und über die steilen Leitern verlief problem-
los. Der große Knall war tatsächlich eine sehr uner-
wartete Stille. Das Läuten sollte um 19:30 enden, im 
Abflauen der Glocke gab dann nach 30 Minuten un-
unterbrochener Beanstandung das ausgetrocknete 
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Lederband seine strukturelle Integrität auf und brach an der Reibungs-
stelle. Der Klöppel gehorchte dem Gesetz der Trägheit und setzte sei-
nen Weg nun außerhalb der Glocke fort, schlug gegen die Außenwand 

und fiel zu Boden. Stille! 
 
Da sich der Klöppel entgegen Richtung der 
sich im Glockenturm befindlichen Helferin-
nen und Helfer bewegt hatte, kam nie-
mand zu schaden. Wir dürfen also den 
Schutz des Herrn für seine Kirche und sei-
ne Kinder erneut als bewiesen ansehen. Ebenso ist die Pünktlichkeit zu 
bewundern, 19:30:04 zeigt das aufgenommene Dokumentationsvideo 
des Events an für den plötzlichen und unerwarteten Eintritt der Stille, 
die Sprachlosigkeit der Beteiligten ob dieses Geschehens verlängerte 
dieselbe entsprechend.  „Gott sei Dank“  kann man deutlicher nicht 
spüren. 

Achim Knoke 
QR Code: 

 
 

 

Link zum Glockenvideo auf Instagram: 

https://www.instagram.com/reel/DJXSOfENoef/?igsh=a3N3ZzR4b2R0bHJj 
 

 

 

Sie finden uns jetzt auch bei Instagram.  

Folgen Sie uns, lassen Sie ein Like da oder  

verlinken und teilen Sie uns! 
 

Mit unserem neuen Instagram-Kanal möchten wir Ihnen die 

Möglichkeit bieten, noch enger mit unserer Gemeinschaft ver-

bunden zu sein. Hier werden wir regelmäßig inspirierende In-

halte, Informationen zu unseren Gottesdiensten, Veranstaltungen, Bilder von un-

seren Aktivitäten und vieles mehr teilen. Es ist eine wunderbare Gelegenheit, un-

seren Glauben und die Freude an unserer Gemeinschaft zu teilen! Verlinken Sie 

uns auch gerne und wir teilen und reposten Ihre Beiträge und die der Gruppierun-

gen im Pastoralraum. 
 

Folgen Sie uns unter st.christophorus_dieburgerland und lassen 

Sie uns gemeinsam wachsen! Wir freuen uns auf Ihre Likes, 

Kommentare und darauf, Ihre Gedanken und Erlebnisse zu hören.  
 

Bitte teilen Sie diese Nachricht auch mit Freunden und Familienmitgliedern, die 

Teil unserer Pfarrei sind oder es werden möchten. Je mehr, desto besser! 
 

Vielen Dank für Ihre Unterstützung. Wir freuen uns darauf, Sie auf Instagram zu 

sehen!  

https://www.instagram.com/reel/DJXSOfENoef/?igsh=a3N3ZzR4b2R0bHJj
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Manchmal werden Träume wahr 

 
 
Zum Ruhestand wurde mir ein langgehegter Wunsch erfüllt. 
Schon lange träumte ich von einer Ballonfahrt. 
Nun sollte es also wahr werden, denn ich bekam sie von lieben Ge-
meindemitgliedern geschenkt. 
 
Am 26. April konnte das Abenteuer dann in 
Angriff genommen werden.  
Beim Startplatz in Obernburg mussten alle 

Fahrgäste erstmal mit Hand anlegen und den 
Ballon herrichten.  
Schließlich konnte sich der Korb mit vier 
Gästen und dem Piloten sanft in die Luft er-
heben, was man letztlich nur merkte, weil 

das Begleitfahrzeug 
am Boden immer klei-
ner wurde.  
Über Obernburg hinweg trieb uns der Wind in 
einer Höhe von 400-500 Metern in Richtung 

Odenwald. Dabei lag 
die Burg Breuberg 
immer an unsrer rech-
ter Seite, begleitet 
von dem rötlichen 
Licht der untergehen-
den Sonne. Das Ge-
fühl einer friedlichen 

Stille, nur unterbrochen vom Geräusch des 
Brenners, der von Zeit zu Zeit für wenige 
Sekunden wieder gezündet wurde, umgab 

uns und ließ auch alle Gespräche verstum-
men.  
Die scharfe Kurve der B 45 mit der Blitzstati-
on wurde genau überfahren, aber mit 35 
km/h waren wir ja nicht zu schnell.  
Zwischendurch stiegen wir auf eine Höhe von 
1000 m und sanken auch mal nur wenig über 
die Baumwipfel. Flogen – falsch – fuhren ein 
kleines Tal entlang, in dem der Wind doch deutlich zu spüren war.  
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Dann lag die Feste Otzberg an unserer rechten Seite und die unterge-

hende Sonne schenkte uns ihr rötliches Licht. 
 

 
 
Viel zu schnell verging die Zeit und bei Ober-Klingen war der Lande-
platz ausgemacht, den auch das Bodenteam zur gleichen Zeit wie wir 

erreichte. Punktgenau und nebeneinander setzten die Körbe sanft auf 
und mussten dann – natürlich wieder mit allen verfügbaren Kräften – 
zusammengepackt werden.  
 

Schließlich, so ist es Tradition, bekamen alle Teil-
nehmer noch ihre Ballonfahrertaufe und ihre Urkun-
de. 

Fürstin Claudia,  
Strategin am Himmel zu Groß-Umstadt“ 

Damit verbunden sind sämtliche Rechte  

auf Besitz und Lehen der überfahrenen Ländereien  

ab einer Elle über dem Boden. 

 
So danke ich allen, die mir diesen geheimen Wunsch ermöglicht haben 
und kann nur sagen: Fahrt mal Heißluftballon, es ist einfach nur schön.  
Ach ja, und wartet nicht bis zur Rente!  
 

Claudia Czernek 
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Kirchweihfest  

 
Kinderbetreuung am Pfarrfest 2025 

 

Auch beim diesjährigen Pfarrfest am 1. Mai gab es wieder eine „Kinder-

Mitmach-Ecke“. Organisiert & betreut wurde sie diesmal vor allem vom „Kinder-

gottesdienst-Team“ (kurz KiGo-Team). Die Kinder konnten hier Pappteller-

Schmetterlinge oder auch kleine 

Schlüsselanhänger-Figuren aus 

Nylonfäden basteln. Die tollen 

Ideen hierfür kamen von Susanne 

Hofmann. Auch Michaela Fürs-

tenberg, Franziska Joseph & So-

fie Quast (vom KiJuMi-Team) un-

terstützten die Kinder fleißig 

beim Basteln.   

Auf der Wiese gab es außerdem wieder eine Torschuss-Wand sowie weitere 

Spielmöglichkeiten, die gerne angenommen wurden. Das Highlight war aber auch 

in diesem Jahr das Kinderschminken. Hier wurde die 

Warteschlange zwar immer länger, aber das Warten 

lohnte sich! Die Kunstwerke, die Katharina Joseph auf 

die Gesichter der Kinder pinselte, zauberten jedem 

ein Lächeln ins Gesicht. Und die lange Wartezeit 

konnten sich die Kinder mit Glitzer-Tattoos versüßen.  

Auch wenn sich der Andrang an 

Kindern dieses Jahr insgesamt in 

Grenzen hielt, waren die anwesenden Kinder vom Angebot 

selbst doch begeistert. Das Basteln interessierte sogar den 

ein oder anderen „älteren“ Besucher. Zwischenzeitlich fan-

den sich am Stand tatsächlich mehr Erwachsene als Kinder. 

Diese bastelten aber mindestens genauso fleißig Schlüssel-

anhänger und Armbänder für die teilweise selbst schon er-

wachsenen Kinder. 

An dieser Stelle nochmal vielen Dank an alle Helfer. Wir freuen uns schon auf 

das nächste Jahr, dann vielleicht wieder mit mehr Kindern! 😊 
 

Sofie Quast & Franziska Joseph  
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Erstkommuniongottesdienste 2025 

 

Am 17. und 18. Mai feierten 27 Kinder der St. Josef-Gemeinde Babenhausen 

in zwei Gottesdiensten, geleitet von Herrn Pfarrvikar Reinhard Horch, ihre 

Erstkommunion. Unter dem Motto „Kommt her und esset! Ich bin für euch 

da!“ wurden die Kinder von Gemeindereferentin, Frau Ute Kielbassa, in Form 

von Weggottesdiensten auf diesen Tag vorbereitet. 

 

Kommunionkinder Samstag, 17.05.2025 

Sofia Gering 

Ida Koch 

Sophia Sirna 

Adrien Marques Düsterhöft 

Sarah Brunnengräber 

Zoe Griebaum 

Fabian Scinardo 

Julia und Daniel Caschili 

Stella Glaab 

Leon Wecker 

Luniz Bachmann 

Leonas Dybowski 

Giulina Schiavon 

 

Kommunionkinder Sonntag, 18.05.2025 

 

Florian Schott  

Zsofia Szabo  

Hanna Seiler  

Francesco Granata  

Svea Werner  

Isabel Baumann Goncalves  

Stephanie Wintersig  

Viktoria Krzymizniak  

David und Marcel Szopa  

Amy Borger  

Bibora Törös  

Julian Jäckel 
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Ökumenisches  

Kirchenfest 2025  
 
 
In Babenhausen ist es an Pfingstmon-
tag schon Tradition, das ökumenische 
Kirchenfest der christlichen Kirchen 
auf dem Marktplatz zu feiern.  
Seit 2014 (mit Unterbrechung durch 
Corona) wird das Fest im freien oder 

bei Regen in der evangelischen Kirche 
begangen. 
So geschah dies auch am 29. Mai in 
diesem Jahr mit einem ökumenischen 
Gottesdienst um 10.30 Uhr auf dem 
Marktplatz.  
 
Die vier christlichen Gemeinden mit Pastor B. Heupel (Emmaus Ge-
meinde), Pfarrer B. Schüpke (kath. Kirche), Pfarrer U. Möbus (evang. 
Kirche) und Pastor J. Vogt (Gospelhaus) feierten gemeinsam mit einer 
stattlichen Anzahl von Gästen auf dem Marktplatz dieses Kirchenfest 

unter musikalischer Begleitung des Gospelhauses.  
 
 
 
Das gemeinsam gesprochene 
„Vater unser“ und der Schluss-
segen beendete den Gottesdienst.  
 
 
 

Für das leibliche Wohl sorgte wieder die Babenhäuser Feuerwehr. Für 
die Kaltgetränke waren Mitglieder der Gemeinde St. Josef zuständig. 
Die reichhaltige Auswahl an Kuchen und Torten fand auch einen gro-
ßen Zuspruch. An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön an die vielen 
Kuchenbäcker/innen.  
Das Blasorchester Babenhausen erfreute die Besucher bei Essen und 
Trinken mit einem bunten Strauß an Liedern.  
Der Erlös der Kollekte sowie des Festes auf dem Marktplatz wird, wie 
in den vergangenen Jahren auch, dem LebensMittelPunkt zur Verfü-
gung gestellt. 

Reinhold Gotta  
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     im Pastoralraum Bachgau 
 

 

Gemeinschaft, die trägt und verbindet! 

Wir haben am 14.und 15.Juni 2025 in Babenhausen und Münster Fir-
mung gefeiert. Es waren beeindruckende, lebendige Gottesdienste mit 
musikalischer Mitwirkung der Band „Um Himmels Willen“ aus Münster. 
Auf alle Fälle ein gelungenes Fest für und mit unseren jungen Men-
schen, auf das beim anschließenden Sektempfang vielfach angestoßen 

wurde. Danke an dieser Stelle an alle helfenden Hände vor Ort. 

Folgend nun die Bitte um die Spendung des Firm-Sakramentes, sie 
fasst wunderbar in Worte, was die Jugendlichen in der Vorbereitungs-
zeit erleben durften, was sie beschäftigte. 

 
Sehr geehrter Herr Domkapitular Eberhardt,  

Sehr geehrter Herr Pfarrer Vogl,  

Liebe Frau Schöning und Frau Lehmann-Braun, liebe Katechetinnen 
Liebe Eltern, Paten, liebe Freunde und Familie,  

 
hiermit begrüße ich Sie und Euch alle im Namen aller Firmlinge zu unse-

rem Firm-Gottesdienst.  
Ein sehr wichtiger Gottesdienst auf unserem Glaubensweg.   

 
Seit Ende Januar bereiten wir uns auf den heutigen Tag vor. 

 
In dieser Zeit haben wir die unterschiedlichsten Module besucht, die wir 

aus einer Vielzahl auswählen durften (zum Beispiel Malen mit dem heili-
gen Geist, das Firm -Café, die Letzte Hilfe, einen Abend in der Kirche, ei-

nen Bibel-Escaperoom und noch viele andere.) 
Zusätzlich haben wir an Gottesdiensten teilgenommen und auch selbst 

einen geplant und mitgestaltet.  

Einige von uns sind nach Taizé gefahren oder waren in Mainz zum Treffen 
der Firmlinge. Unsere Vorbereitungszeit liegt nun hinter uns. 

 
Aber eine Sache haben wir alle zusammen erfahren und erleben dürfen.  

Die Gemeinschaft bei Gott und das Gefühl, dass wo zwei oder drei in sei-
nem Namen versammelt sind, da ist er mitten unter ihnen.  

 
Diese Gemeinschaft und der Glaube trägt und verbindet. Dass dies 

auch weiterhin in unserem Leben so sein wird, bitten wir Sie, sehr geehr-
ter Herr Domkapitular Eberhard, uns heute und hier das Sakrament der 

Firmung zu spenden. 
 

Von Emil Hertel und Jutta Lehmann-Braun, Gemeindereferentin  
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Aus dem Verwaltungsrat 

 
Wie wir inzwischen mehrfach berichtet haben, haben wir unsere Kirche 

St. Nepomuk in Langstadt aufgegeben. Die Gründe für diesen Schritt 

sind vielfältig, auch darüber haben wir Sie, unsere Gemeinde, immer 

wieder informiert. Das Gebäude und das dazugehörige Grundstück 

werden wir daher in Abstimmung mit dem Bistum verkaufen. Im Vor-

feld waren vom Verwaltungsrat mit tatkräftiger Hilfe einiger Gemein-

demitglieder viele Dinge zeitaufwendig zu erledigen: Die Sakristei wur-

de ausgeräumt, der Keller entrümpelt. Noch brauchbare Sachen konn-

ten in unserer Gemeinde oder einer Nachbargemeinde weiterverwen-

det werden. Auch auf dem Kirchenflohmarkt wurden nicht mehr benö-

tigte Gegenstände angeboten oder letztlich verschenkt (z. B. Übertöpfe 

für Blumen).  

 

Jetzt steht der Verkauf der Immobilie an. Dazu haben wir das Objekt 

im Internet angeboten. Daraufhin haben sich eine Reihe von Interes-

senten gemeldet, sowohl auf diese Anzeige als auch aus anderen Quel-

len: Die Verkaufsabsicht hatte sich herumgesprochen. Bis Mitte Juli 

hatten wir zehn Anfragen und konnten die Besichtigungen der Kirche 

durchführen. Dabei sind einige vielversprechende Kontakte.  

 

Bei Erscheinen dieses Kirchenboten hoffen wir, die Käufersuche abge-

schlossen zu haben. Selbstverständlich werden wir über den weiteren 

Verlauf informieren. 

Klaus Kurbel 
Verwaltungsrat 
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Aus dem Singkreis - Jubiläen 

 
 
Fünfzig Jahre, eine wahrhaft lange Zeit. Um fünf 
Jahrzehnte einer Sache treu zu bleiben, da 
braucht es Stehvermögen, Verantwortungsbe-
wusstsein, aber auch Freude, dabei zu sein. Diese 
Eigenschaften zeigen acht Mitglieder unseres Sin-
kreises bis heute. Anlass für eine kleine Ehrung.  
 
 

 
 
 

Pfarrer Vogl überreichte im 
Gottesdienst am 1. Juni  
eine Anerkennungsurkunde 
unseres Bischofs und gratu-
lierte den Jubilaren auch 
mit persönlichen Worten.  
 

Im Gemeindezentrum war 
dann im Rahmen des Kir-
chenkaffees der Tisch weiß 
eingedeckt. Es folgte nun 
ein kleiner Rückblick auf 
die schönen Ereignisse der 

Vergangenheit des Chores, an 

denen die Jubilare aktiv und 
mit viel Engagement beteiligt 
waren.  
 
Als Dank für diese Treue über-
reichte der Vorstand jedem eine Gerbera und handgefertigte Pralinen 
aus Babenhausen. Von den Gründungsmitgliedern des Chores sind 
noch zwei aktiv. Diese Noch-Sänger wurden zusätzlich mit einem geis-
tigen Tropfen aus der Stadt Avignon belohnt. 

Ursula Kurbel 

 Vorsitzende  
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Kindergottesdienste in St. Josef Babenhausen 

 

 

Seit dem wohlverdienten Ruhestand unserer Gemeindereferentin im Herbst 

2024 werden die Kindergottesdienste (kurz KiGos) in St. Josef vom neuen 

„KiGo-Team Babenhausen“ geleitet. Das Team besteht aus Susanne Hofmann, 

Franziska Joseph und Michaela Fürstenberg. Die Kindergottesdienste in 

Babenhausen finden abwechselnd mit den KiGos der anderen Pfarreien in un-

serem Pastoralraum statt.  

 

Ablauf 

Den KiGo starten wir im Gemeindezentrum. Wir 

sprechen zusammen über Erzählungen aus der 

Bibel. Dazu singen & beten wir und manchmal 

gibt es auch etwas zum Basteln oder mit nach 

Hause nehmen. Nach den Fürbitten gehen wir 

rüber in unsere Kirche und feiern die zweite 

Hälfte des Gottesdienstes in der Kirche mit. 

Dafür haben wir extra Plätze ganz vorne in der 

Kirche reserviert. Das „Vater unser“ dürfen wir 

dann meistens sogar gemeinsam mit dem Pfarrer 

am Altar beten. Nach dem Gottesdienst kann 

deine Familie Dich in der Kirche wieder einsammeln (und eventuell deine Bas-

telarbeit mit dir im Gemeindezentrum abholen).  

Das KiGo-Team Babenhausen freut sich schon auf Deinen Besuch!       

(Wenn Du Dich noch nicht alleine traust, darfst Du auch gerne einen Erwach-

senen mitbringen.) 
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Nächste Termine 

 

Wenn nicht anders angegeben, dann treffen 

wir uns im Gemeindezentrum  

St. Josef, Bruchweg 11, Babenhausen. 

 

 

Weitere Termine & Infos, Links und An-

meldung zum Newsletter 

 

Wenn ihr keine Termine und Aktionen ver-

passen möchtet, dann meldet euch gerne per 

E-Mail ans Pfarrbüro 

st.josef.babenhausen@web.de 

für den KiJuMi-Emailverteiler an.  
Bilder in Pfarrbriefservice: Caroline Jacobi 

 

Informationen zu den anderen KiGos in unserem Pastoralraum findest du auf 

den Webseiten bzw. in der Gottesdienstordnung der Gemeinden  Dieburg, 

Eppertshausen, Münster und MoRaScha (Mosbach-Radheim-Schaafheim). 

Start - Katholische Kirche Bachgau | Katholische Kirche im Bachgau 

oder 

mit Kindern | Katholische Kirche im Bachgau 

 

 

Übrigens:  

Wir machen nicht nur „normale“ Kindergottesdienste, sondern auch die Kin-

derkrippenfeier an Weihnachten oder engagieren uns bei der Sternsinger-

aktion. Dafür suchen wir auch immer Kinder, die Lust haben beim Krippen-

spiel mitzumachen oder als Sternsinger durch die Straßen zu laufen.  

 

Wir als kleines Team, können außerdem auch immer Unterstützung gebrau-

chen, damit wir z.B. noch mehr KiGos anbieten können. Wenn deine Eltern, 

älteren Geschwister, Tanten, Onkel, Omas oder Opas, … sich gerne in der 

Kinder- und Jugendarbeit unserer Gemeinde einbringen möchten, dürfen sie 

sich sehr gerne ebenfalls bei unserem Pfarrbüro melden.  
 

Franziska Joseph 
  

mailto:st.josef.babenhausen@web.de
https://bistummainz.de/pastoralraum/bachgau/start/
https://bistummainz.de/pastoralraum/bachgau/Leben-teilen/mit-Kindern/
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Neue Öffnungszeiten der Pfarrbüros 

 
 
 
 
 
Liebe Gemeindemitglieder!  
 
Die Vorbereitungen auf die gemeinsame Pfarrei St. Christophorus Dieburger Land wur-
den ab den Sommerferien auf die Verwaltungstätigkeiten ausgeweitet. Neben den be-
schlossenen Baumaßnahmen für das zentrale Pfarrbüro in Babenhausen, steht die Neu-
organisation der Verwaltungsprozesse an. 
Seit Beginn der Sommerferien änderten sich daher die Öffnungszeiten der Pfarrbüros. 
 
 
Pfarrbüro Dieburg   Montag  9.00 – 12.00 Uhr  Tel: 06071 881640 
     Donnerstag 15.00 – 17.00 Uhr 
 
Pfarrbüro Münster  Mittwoch 14.00 – 16.00 Uhr  Tel: 06071 31313 
     Freitag 10.00 – 12.00 Uhr 
 
Pfarrbüro Schaafheim  Montag 14.00 – 16.00 Uhr  Tel: 06073 9300 
     Mittwoch 10.00 – 12.00 Uhr 
 
Pfarrbüro Eppertshausen Montag 17.00 – 18.00 Uhr  Tel: 06071 31500 
     Donnerstag 10.00 – 12.00 Uhr 
 
Pfarrbüro Babenhausen  Montag 10.00 – 12.00 Uhr  Tel: 06073 4241 
     Donnerstag  15.00 – 18.00 Uhr 
 
 
Das Pfarrbüro Babenhausen wird zukünftig das Zentrale Pfarrbüro werden und Ihnen 
dann darüber hinaus mit erweiterten Öffnungszeiten zur Verfügung stehen. Hierüber 
informieren wir, sobald die Verwaltungstätigkeiten vollständig in die neuen Räumlich-
keiten umgezogen sind. 
 
Wir erhoffen uns dadurch, unseren Dienst für Sie noch effektiver zu tun, und freuen uns, 
auch weiterhin für Sie da zu sein. 
 
Für das Verwaltungsteam 
Leitender Pfarrer Pfr. Alexander Vogl  Verwaltungsleitung Bettina Wiesch 
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Chronik der St. Josef Gemeinde 

 
 

 

 

• Heinrich Gradwohl 94 Jahre gest. 27.03.2025 

• Anni Bergmann 94 Jahre gest. 03.04.2025 

• Johannes Bär 72 Jahre gest. 18.04.2025 

• Thekla Burkard 89 Jahre gest. 27.04.2025 

• Gunda Frankenberger 83 Jahre gest. 03.06.2025  

• Wolfgang Arbeiter 75 Jahre gest. 07.06.2025 
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Vorankündigungen 

 
 
20./21. Aug. 2025 Informationselternabend Erstkommunion  

für Babenhausen, Schaafheim, Radheim, Mosbach 
 

• am Mittwoch     20.08. um 20.00 Uhr in Radheim  

in der kath. Kirche (Laurentiusstr. 11) 

• am Donnerstag 21.08. um 20.00 Uhr in Babenhausen 
in der kath. Kirche (Bruchweg 11) 

 

Die Erstkommunionvorbereitung in Babenhausen, Schaaf-

heim, Radheim und Mosbach findet parallel statt. So sind 
auch die Informationselternabende gleich. Dadurch sind 

Sie nicht an den Ort gebunden und können sich den für 

Sie passenden Termin auswählen. 

 
 
 Seniorenkreis 
14. Okt. 2025 Eucharistiefeier, anschl. Kaffee & Plaudern 

16. Dez. 2025 Eucharistiefeier, anschl. Kaffee & Plaudern 

Eucharistiefeier ist um 14.15 Uhr in der Pfarrkirche. An-

schl. findet um 15.00 Uhr im Pfarrsaal das Seniorentref-

fen „Kaffee & Plaudern“ statt. Herzliche Einladung! 

 
 
 Pastoralraum-Konferenz 

26. Aug. 2025 in St. Michael Münster, Aula 
01. Okt. 2025 in St. Josef Babenhausen, Pfarrsaal 

 

 Die Pastoralraumkonferenzen sind öffentlich.  
 Herzliche Einladung an alle Interessierte! 

 

 
20. Sep. 2025 Frauenwallfahrt nach Stockstadt am Main 

Hier vorab ein paar Eckdaten: 

· 7.00 Uhr Treffen an der Pfarrkirche 

Ebener Weg über Harreshausen nach Stockstadt. 

· 10.30 Uhr Messfeier in St. Leonardus 

· Mittagessen 

· Abschluss in der Rosenkranzkirche  

· Rückfahrt (evtl. mit der Bahn) 

· Fahrt zum Gottesdienst möglich 

· Anmeldung im Pfarrbüro oder über die Liste in der Kirche 

Frauen 

Wallfahrt 
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Herzliche Einladung zum Kirchenkaffee –  

Gemeinschaft (er)leben 
Auch in den kommenden Monaten laden wir Sie wieder 

ganz herzlich zu unserem Kirchenkaffee ein! Im Anschluss 

an die 10-Uhr-Messe freuen wir uns darauf, mit Ihnen bei 
einer Tasse Kaffee oder Tee ins Gespräch zu kommen. Un-

ser Kirchenkaffee ist eine schöne Gelegenheit, bekannte 

Gesichter wiederzusehen, neue Menschen kennenzulernen 
und den Sonntag in angenehmer Gemeinschaft zu genie-

ßen. 

Der Kirchenkaffee findet jeweils direkt im Anschluss an den 
Gottesdienst im Gemeindesaal statt. 

Ob Sie regelmäßig kommen oder einfach mal reinschauen 

möchten – wir freuen uns auf Sie! 

 

 

11. Jan. 2026 Gründungsgottesdienst 

unserer Pfarrei St. Christophorus Dieburger Land  

um 10.00 Uhr in St. Peter und Paul in Dieburg.  

Dies wird der einzige Gottesdienst an diesem Wochenende 

sein.  

    

________________________________________________________ 
 

 

Weihnachtsbaum für St. Josef 

Wenn Sie diese Seite lesen, sind es nicht einmal vier Monate 

und wir feiern wieder das Weihnachtsfest in unserer Pfarrkirche 

St. Josef in Babenhausen. 

Wie in jedem Jahr wollen wir auch diesmal wieder unsere Kirche 

mit einem schönen, stattlichen Christbaum schmücken. Dazu benötigen wir, 

die Pfarrgemeinde St. Josef, eine ca. 4 bis 5m hohe Fichte oder Tanne. 

Deshalb unsere Bitte: Wenn Sie einen Baum zur Verfügung stellen möchten, 

dann informieren Sie uns unter der Tel.-Nr. 4241 bis spätestens 24. No-

vember 2025. Das Fällen und Abholen wird von der Pfarrgemeinde nach Rück-

sprache mit Ihnen vorgenommen. 

  

Die nächsten 

Termine: 
 

21. Sept. 2025 

26. Okt. 2025 

23. Nov. 2025 
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So erreichen Sie uns 

Adresse: Katholische Kirchengemeinde St. Josef 
 Bruchweg 11 
 64832 Babenhausen 

 

Telefon: 0 60 73/42 41 
 

Telefax:  0 60 73/72 59 37 
 

E-mail:  St.Josef.Babenhausen@web.de 
 

Homepage: www.st-josef-babenhausen.de 
 
 

Spenden:
  

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 Spendenadresse: 
 

Kath. Kirchengemeinde St. Josef 
 Pax-Bank 
 IBAN: DE14 3706 0193 4007 1820 02 
 BIC:  GENODED1PAX 
 

Neue Öffnungszeiten des Pfarrbüros:  
 

 Montag von 10.00  - 12.00 Uhr  
 Donnerstag von 15.00  - 18.00 Uhr  

 

Sprechzeiten (nach Vereinbarung): 
 

 Leitender Pfarrer des Pastoralraumes Bachgau:  

 Pfarrer Alexander Vogl 0176/12539345 
 

Pfarrvikar Bernhard Schüpke 0176/12539377 
 

Ansprechpartner für die Erstkommunionvorbereitung: 
Gemeindereferentin Ute Kielbassa 0175/7524270  
(vormittags, gerne auch per WhatsApp oder Signal) 
 

Falls Sie der Pfarrgemeinde eine Spende  

zukommen lassen wollen, können Sie gern die nach-

stehende Spendenadresse verwenden.  

Wir sind für jede Spende dankbar.  

Wenn Sie eine Spendenbescheinigung wünschen, 

melden Sie sich bitte beim Pfarramt.  

Vielen Dank! 

mailto:St.Josef.Babenhausen@web.de
http://www.st-josef-babenhausen.de/
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Unsere Angebote (Pfarrgruppen) 
 
 

 

Alle Veranstaltungen finden im  Kath. Gemeindezentrum,  
Bruchweg 11, in Babenhausen statt. 
 

 
 

 

Katholische Kirchenmusik:  Mo. 19.30 - 21.30 Uhr 
Patrick Burkard  
06073-89928680  
 

 

Singkreis: Di. 20.00 - 21.30 Uhr 
Ursula Kurbel  
06073-5335 
 

 

Seniorenkreis: Termin lt. Programm  
Mathilde Müller dienstags 15.00 - 16.30 Uhr  
06073-4241   
 

 

Chor „Spirit“: Do. 19.30 - 21.00 Uhr 
Michael Döbler (nicht in den Schulferien) 
06182-897700 
 

 

 

 

Liebe Leserin, lieber Leser, 
 
 

kennen   Sie      Freunde, Nachbarn…  
 
 
 

die unseren                        

 

 „Kirchenbote St. Josef“ 
 
 

regelmäßig zugestellt bekommen möchten?  
 
 
 

Wenn Ja, dann melden Sie uns deren 
 
 

- - - Namen und Adresse - - - 
 
 

im Pfarrbüro zu den Öffnungszeiten oder telefonisch 0 60 73-42 41   
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Karwoche  

in St. Josef 
 

 
 

 
 
 

 

 
 

 

Karfreitagsliturgie  

Osternachtsfeier 

Kreuzweg durch die Stadt 

Gründonnerstag 


